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Iorbildern ehrfurchtsvoll emporblicden Oiefjer ver  vllenen namenlofen Die
rbeit anmweiltährenD aufjeiten Der moDdernen Segner

Der naglaube DDN Den Yurzeln Der Überall e DDN ©cherben unDd
firchlicdhen Srftlings  en losreißt unD geheuer viele ©ilerartefacta Xommt ein
entimweDder DDen Berdorrung DDOer eINELr Sachtenner bier auch NUX Furz vorüber, 10

1e€ joforf Daß eine borge  1  [i  eHunDdertfältigen paltung anbeimfält foll
untiere Aufgabe jein Die ICufter ener ©iedelung eriten Hanges DDTLC Dat ISir

alten Slaubensunmittelbarteift unDd a  en auf geologiichen einjamen STouren
a  T  e Des Chriftentums un unD Das SelänDde Diejer ene unDd DAS
Dern vorzufübhren, Die 16 un in enen Sebirge biszum ebo DUr  rei an
en enfgegenfrefen So mabhntf Der NEeUuUe vorge{cht  e OGitätte ijt ntftDderct
eDle Sranz VYehler, Den Das eindringliche vorDden, aber Peine Pann üle mif
ASäterftudium in Den choß Der atboli- Der ÖYberfläche DON Sell SDBajfjul mejjen
ichen ir gleich manchen anDdern So 1t erftaunlich IDIie eje S00 190 lange
Droteitanten zurücgeführtf bat ©ijedelung bisbher Den Blicen Der H orfcher

CStiglimaycr5 verborgen leiben Fonntfe.
Unterdeljen i{t Die CSonne (trahlenD auf-

unD Dat ein einzigartiges QanDd-Ausgrabungen in Sell Shafjul ihaftsbild DDOL UNgs enthült JCicht 1e  aue
ra Yaute neben IMNIEL in Der Ha- DPS SToten Ü)teeres Da ınfien Das (dheinbar

race mwecen mich Geit Die Gtorpionen NULr ginen ®ilometer, in ISirEli  el fieben
in INein DPfradfinderzelt gefrochen finD Rilometer entfernf ijt auch nicht Der fein-

abgetönte Himmel ijt Das Yteue, onDdern(cOlafe { in Der Holzbaracke auje un
arer unterbrechen unjern Dei- Die ohne jede Vflanzendecke DarbiefenDe
Den St  ätten  L4 I8Sie mDIir AUS$ Der Hütte frefen, TSelt Der SebirgswänDde DDN S00 bis
umfäangt UNs ternhelle ICacht Xöme unD 19200 Yieter HSöhe Unten De  1 Dichebel

Usdum ijt noch IDeNN INON DenHungfrau iteben ADr ef{ID °  er als bei
uns aber on inD 12 alten Hefannten Heuchtigleitsdunft )0 HNEeNNEeN mill Sann
ISenus Morgenhimmel FünDet Daß iteigt Die SXammlinie mwellig Hebron
auch Srau Sonne bald Fommen IDICD ubig unD HalhHull Dinauf 10 cubig, als ob ıe

DUrch eje Kinienführung Die mwmogenDde Un-teiern IDIC DIe hbeilige e %)Jie
rubhe Der unferihrgleichtam MNutenden Herg-raußen [ÄDf AUT Hefrachtung ein Z)as

alfo ilt Die Segend Die Yof rmäbhlt najen en en Hüänge, Schluchten,
DoJe$ mif Den Siraeliten ange bewohnt Kare, ©üttel unND Yulden weftmachen
“$)abid Durchzogen bat Der Kuf DPS wollte lur Der sSranfenberg au eg

reich über 1e Xammbhöhe %Z)arunter Der“sohannes SorDdan er  a  e Das
Cbriftentum jeinen Anfang nahm unDd Mn- Steilabfall DDN efer, oben wmeißaraue
Dreas jeinem BruDder voll reuDde zurier unD i marzdunkle KXalkiteine, in Der YNitte

babe Den Yeffias gefunden WIie mif Dem irkel gebildete Halbkegel DDON
ND Die Auffangebene eines&s preitf UND DDN allen SGeiten trömen

Die Heduinen mif UunD a  en au alten, weißen Ctrandufers, auf Dem ticHh Die
ihbren Dornhecken AUL Ausgrabung DDN Se grünen X  aQume  L& Der (EngadDdi ajfe 19
©bafjul Dem „Hügel Der Salzpflanzen Lieblicher, Die DurchbrechenDden selsriegel
HBlumen Fann INAaN eje Itaubigen, tach 10 er{cOhredenDer bbeben IHeiter nacHh
ligen Oträucher Der OÖteppe nicht nNennen Zeiten, nachts in Der HÖhe Das Sicht
%er YCame tebt in egen{a 5 Den OiDdr- be  1m englifchen OÖoubverneur DD  =| ganzen
bäumen unDd GSodomsapfeliträuchern, Die Dor unD ÖftjordanlanD rblict DiICD i{t
eifer Ördlich I53aDi SDbarbe ntlang Die HBergwand völig ver{chieden ausgebil-

Def Sin Iiqneemwmeißer SCtreifen DDON Senon-rait einen mwmeititänDigen I4Sa 10 DDN GOrün
bilden en MIr Dinter Den eDuinen FreiDe zieht {icH angfam DD  - Dichebel
hHer, Denen aUon, Der nfDeder el-Illuntar nach Sericho Dinunter
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UunND oin anDerer DDOm Ölberg zUM Rarn aL- befommen. eje Släche Des alten 91Zéere5‚
fabe ins S®bDbor, wmährenD Die Dunkelgrauen Das In altdiluvialer Zeit DDM Soten Nieer
Senomanfkalte im Hintergrund rotbraun bis AUum Gee Senefareth reichte, ergab eine
geflectt er{cheinen unD Im Wordergrund vorzügliche KXoitlinie Ur  HA Den Aufbau der
mild zerrifjjene Zonhügel Den Übergang AULE Stratigrapbhie FSell SObafful Yian ieß
Tiefebene bilden %)as Sanze irD DDN Der jogar einen langen Bobhrer machen,
Iltorgenfonne in ar getrennte Licht- unD nachdem Das eDdenfen Des Schloffers,
Cchattenpartien zerlegt. Sanz anDders bauf 98312 IMan mif Dem Zleihammer Darauf-
fich Der Z2eftabfall DPeS OÖftjordanlandes idhlagen fönne, befeitigt IDOL. (Sine zweite
aufr, DocCh jeßfam Itorgen ijt er im Cchatten, Seitlinie mMurde Durch Das JICiEcojkop, Das
ichmarz unDd geheimnisbvoll. men pn f= Da mittfen auf Den KRulinen reitgefte
hüllf eine Sarbenpracht, Die größer A1: Die alte Öberfläche DOL Der Befiedelung.
als aQuf Der [  en Geite (Ss ijt eine itereo{fopifche binokulare eifS-Sn Den Anblict Diefer Jitärchenfchön- Iupe, wie )ie in unjern geologifchen n{ti-heit ver{unken, itolpern Dr yajit jeden ufen DermenDef mirv UNit iDrer ilfe PL
Augenblick über ÖOteine ® unjern Hüßen cOheinen (elbft ein Quarzkörnchen „mie
3war i ein CGandgelände, aber Die ein erg Sp Drücken Die Beduinen
Bronzefiedler a  en rür Die Brundmauern aQUS, als ie neugierig bineinfchauten. Ior
ihrer Häufer auUus Dem 83a Di idharafa allem IDAr Quf weißer Unterlage jeDdes,
große mweiße, Omwarze ge  te unDd Pein- auch Das ein  e Gtäubchen iche &5 PU»
fönige Öteine geholt Z)Jie Diluvialen 2Yaf: fennen. Ues IDOAOS unterhalb Der alten
jer 10 YreunDLich, Die idhmwmeren (Sop-. OYberfläche war, entbielt nicht Die geringiteen boch DO  3 ebo unDd jeinen Slanfen Cpur DDN Afche Iln Dera jelbft IDAL
berunterzurollen unD bier Örmlich DDL Die meilt noch Oipsausfcheidung unDd DalDd Dar-
Haustüre binzulegen. %Ja i{t Bauen PFeine über Die erite Aichenfchicht. ber jelbfitKunft. Vienn aber a  er Dei Der nf- Der zwijchengelagerfe and enthälftehung Diefer üge Deteiligt£ IDALT, mwie Dem Nikrofkop eufliche Holztkohlenrefte,Fommftf e Daß über Der allgemeinen Otellenmweife IDAL braunfchwarze Aiche bis
CSchotterkegelhöbhe Die ells DDN Sbafful 1 DiE, einer Nulde jogar in

CrunD >  R er erhebden 1eje e  en M en, Durch and gefrenn-tratigrapbif{dhe Beobachtung, die Durch QgeD- fen CSocohichten übereinanDdergelagert. So
logi{che Zanderungen noch verfieft urDde, AL Die anfangs 10 [bafte Schichtunggenügte allein, Um on nach vierzehn S a- Don ©and, Ajichen unDd Kuinen Durch üfur-
gen yeitzuftellen: Unter Den jeitherigen CO- mwijjenfchaftliche Miethoden in KNürzegetlärtbungen mif ‚50—2 m Tiefe muß noch ein gemworden. Aie auf einen DapierftreifenanDderes Shafful itecen, Üas INanNn noch nicht mifa aufgetflebten CScohichtproben bis
entDdecrtf Dat. Ug$ ging Das Zeichnen, A IN Yange werden auch nach Der CO-
Das CSinmejfen Der Jleigungsmwinkel, unDd bung als ZDokumente aufbemwabrf.Die AWBorausfage an un  I reitgeitaltet DOLr Die Häufer jelbft, ÜIp Milauern, DIie ilos,ugen ISirDd ie i beftätigen ? ubig Die OÖteinwerkzeuge Fann INan mif Iorten
rcfefen mir noch einen Itonat, unDd Da Dem Snien nicht Flarmachen. %)as Fann
IDOAL tlar Unter Shafjul IL, Das auf UUr Die Dhotograpbhie. Sn Der römiicheneiner eingeebneten Afchenfchicht erbauftmwar, »eit{chrift Bıblica wDerDen e DOMI äpft-lag noch ein nmi£ Sehmziegeln bauenDdes en Hibelinftitfuf, Das DIie AusgrabungenS©bafful II Das Durch Heuer großenteils anftellt, beröffentlicht, bald auch Im eritenzeritörf DorDden i anDd PINPS großen Q$Serfes Die meiltenCSinen Suchgraben iibetfd;reifen mIr, unD Befucher en befonDdere Seilnahme rürinan el  arf  08 un el, wien einen QEeD- ginen 7,40 m tiefen a über Defjenlogifchen Bohrer DDN Yänge \tets in Hedeufung INON noch im unklaren ijt SinDen and frieb, Um Die nfifen fich Durch- rLunNNeEN Fann in Den frocenen Sonen nichtziehende Öbertante Des Diluvialtones 5 angelegt werDen, wWenn aquch Die UunD-
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bohrung Brunnenanlagen gleicht. Cbenfo IMUuUsS Die „ÖDefte aller i3üften" nennt?
rätfelbaft finD einftmwmeilen tipDa 200 Hlartken Iar einmal Der Ofirand DPS Toten
mit efiDva Seichen Die INAaN FTon- Nieeres er Q8Sir jinD Der Hrage nach
Icherben, auf Sehmziegeln unD Öteinfiegeln &m Ielten, In IaDi Yutfar-
erunDden bat, sSaft jeDde onfcherbe unD Ofjcha, Der ortjeßung DPsS befannten I3aDi
jeder NXiefelitein DIiICrDd teit Diefer (Entdeckung Ajun IMiufa a  en IDIr ein altes Ufer Des

abge  T  ef unDd aufFonventionelle Neeres mif q önen BHucht, mmi£f Hohl
»eichen 1e Anf  änge eiINer Schrift, NfeL- Fehlen, Xlippen, HSöhlenbildung,elta-
fucht. Bronzekflümpchen, Bronzenägel unD mündungen, OSturmfitrandablagerungen
in Dübiches Hronzebeilchen zeigen Die Zeif un eginer Brandungszone nfDdDect. MHWein
Der Giedelung an : Hronzezeit; aber me 10 IDAL on in Der Zeit, als DIie Dilit-
inD Die Zerkzeuge Ötein, alto enDneD- bialen FTone ablagerten. %)Jie in-

SYnDduftrie in Der Srühbronzezeif. fierung Der Schottertäler mMuß bald nach
%Jie AFeramit agt asielbe S©Dbaffullk unD I1 Der Auffchotterung im ubium \taff-
enthalten Die gleiche nduftrie, o mweif IDIC erunDden en Sle  zeitig find auch
jeßt blicen Fönnen. er i Daß Die SJeltas DON anD Im Unterlaufer
eigentliche Hronzezeit nach 1900 Cbhr.) SJderen KXrümmung, mie 00i Dicha-

unDd ebenfo eDe \pätere Beftedelung rata, zeigt. Daß Der Hordan feinen Sinfluß
ausgeficdhlofjen AL auf e gebabt bat, un Daß )ie noch im S)is

achdem IDILC Das 800 m lange unDd 400 m Lubium rait bis ZUT beutigen [) PIN=
breite Kuinenfeld im nachgiebigen Sand, gefrefjen a  en Sin altes Jlteeresufer iit
Das me| noch Der Ausgrabung barrt, ab- ganzs Dei Der MNündung Des Hordans, aber
gewanDert aben, wolen wir UNS auf Dem MIr a  en vergeblich nach Spuren DDN
S®ipfel AUTE ube unDd Befinnung Iltufcheln, Strandgerölen, jelbit Fleinften
niederlafjen. 5)Jas Sote Neer {piege in ssprmates, gefucht einen böberen
alen Sarben, bejonDders in Den KXreifen O©trand DesS Neeres 5 belommen. er

Die Sordanmündung. n Der  eiligen Das pte NINeer noch ein Cündflutmeer
O©chrift irD (Sen KXap. 14) ein KXriegs- bat je nach Dem Nitteldilubvium eje He
3UG Der amifer Den Hordan UND Das genD üiDer Dder YordanmünDdung überftrömf.
T ote Yliteer erwähnt, Der in eben eje eif %Ja müßten Die gerunDdeten Cenomangeröle
(um runDd 2000 Cbr.) en muß Sin hPh P mi£f Ter en ar unD DIie unfFlen
bei genannfes egDr, „Das Kleine“n Sriastanter ganz anDders DurcheinanDer

{1omobL Im CüüDden Des Soten “teeres liegen, nicht jäuberlich auf mM CEntfernung
ivie im Yiorden (Schagbhur) ur bat Das getrennt ! ine Borftelung iit aber icher
üOlLliche eine borrömifche Beftedelung Qge- 5 verbefjern: %Jas (SelänDde itt mif nichten
babt, IDIe Ausgrabungen ergaben ; DaAs eine üfte“ Seograpbhifch ijt eine

ijt nocCH moDerner. ber Dicht Halbiteppe, im Iinter, iDenNn Das rün
aneben ijt Sell Hatanu, wmobhl DOon qaton, aulenthalben IprOßBE, )Jogar eine
„tlein“, abzuleiten, IDOS Das gleiche De- grüne Yaje. JCÖrdlich FSell S©bafful beginntf
Deutet wie ©egor. %)Jort in me{folithifche DaS Rulturland mif Den RXanälen Der He.
un in großer 3abhl gemacht worden, Duinen, Die in Der Itacht 10 Diel affer üDer
wie überhaupf unjere geo  en Ötreif- Die tonigen Slächen iejeln laffen Fönnen,
züge eje Segend in Der JCeolithit UnND Daß felbi{t ein Muto Dei aQeNDer OSonne
Bronzezeif als ar Dargetan Im Tonfchlamm tetenbleibt.
a  en Überall unND iIm Sebirge trifft %Jas KXandftonnte eine großeBevölkerung,
S  Z Artefacta unDd OSteinfegungen. af- mwie Die Hewohner DDN S el Sbafful
ache ijt, Daß Im ©üden Ffeine Huinen Diefer vren, wmobhl ernäbhren. Sine 4000
»eit jinD unDd im Norden größere als jelbft alte Rultur Au Beginn Der CScehriftbildung
Sericho UunD Der LTempelplag in HSerufalem. unDd Der Ietalzeit in Daläftina iteig£ aus
I$ias Pann Die ZHewohner aber in l1eje Den Kuinen Zelches üÜt iDr alter ame
Segend getrieben aDben, Die @ Dryfofto- Hobertf X öppel


